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uch in der Modellbahnwelt 

geht nichts ohne Ordnung 

und damit verbundene 

Normen. Diese sehen bei der 

Nach bildung der Eisenbahn eine Einteilung 

in derzeit fünf Epochen vor. Bedeutende 

Entwicklungen beim Vorbild, etwa der 

Zusammenschluss der Länderbahnen oder 

die Einführung des ICE-Verkehrs, markieren 

dabei wichtige Eckpunkte. Auch wenn so 

im Wesent lichen die Fahrzeugentwicklung 

die Einteilung bestimmt, sollen bei der 

Betrachtung in diesem Heft auch kulturelle 

Veränderungen nicht zu kurz kommen. 

Schließlich sind Straßen und Gebäude ein 

wesentlicher Bestandteil von Dioramen und 

Modellbahnanlagen.

Selbstverständlich muss sich niemand skla-

visch an die Epocheneinteilung halten, 

zumal es immer fließende Übergänge gab. 

Hilfreich ist die Zuordnung von Fahrzeug- 

oder Gebäudemodellen zu einer Epoche 

vornehmlich für Modellbauer, die einen 

bestimmten Zeitabschnitt wirklichkeitsge-

treu nachbilden wollen. Sie ersparen sich 

so  Recherchen in historischen Quellen.

In unserer neuesten Ausgabe der Modell-

bahnSchule möchten wir Ihnen einen 

Überblick über die Modellbahnepochen 

geben. Dazu haben wieder sehr erfahrene 

Modellbahnautoren eine Menge an 

Anregungen und praktischen Tipps zusam-

mengetragen. Ein Vertiefen des Themas 

„Epochen“ anhand einzelner Artikel soll das 

Anliegen in späteren Ausgaben dieser 

Zeitschrift sein.

Viel Vergnügen bei der Lektüre wünscht 

Ihnen

Ordnung muss sein:
 Zeitenteilung im Modell
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Im H0-Maßstab entsteht aus einer Groß-
serienlok der Reichsbahn-BR V 200 die 

Variante ohne Schalldämpfer. Joachim 
Reinhard stellt seinen Umbau vor.

Variantenspiele

Modellbahnanlagen leben von 
kleinen Details. Doch wie sahen 
Kleidung, Werbung oder Propa ganda 
vor vielen Jahr zehnten aus? Hier 
erhalten Sie einen kleinen Überblick 
als An regung zur Nachbildung.

Kultur im Wandel
ab Seite 48

Im Laufe der Zeit entstanden 
und vergingen zahlreiche neue 
und retrospektive Architek turstile.  
Die wichtigsten von ihnen stellen 
wir vor und zeigen, ab wann sie 
sich einsetzen lassen.

Gebäude-
Vielfalt

ab Seite

 38

ab Seite

 80

Der Stirnseitenbeleuchtung 
älterer Modelllok konstruk-
tionen hilft Ulrich Gröger 
auf die Sprünge und passt 
sie heutigen Standards an.

Beleuchteter 
Rücken
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 3 EDITORIAL

KuLTuR Im KLEInEn

Äußerst vielgestaltig war das Bild der 
Eisenbahn zu jeder Zeit. Die unter-
schiedlichsten Fahrzeuge und Ausge-
staltungsteile gibt es auch im Modell.

EpOchEn En mInIATuRE

Die Eisenbahngeschichte hat viele 
Facetten. Zur besseren Unterschei-
dung der verschiedenen Zeitab-
schnitte und Phasen wird sie in Epo-
chen aufgeteilt.

LEbEn Auf DEn sTRAssEn

Das Straßenbild wandelte sich im 
Laufe der fast 17 Jahrzehnte seit dem 
Beginn des Eisenbahnzeitalters erheb-
lich. Die Entwicklung des Verkehrs 
und das Aussehen der Straßen um-
reißt dieser Artikel kurz. 

ARchITEKTuR Im wAnDEL

Eine Vielzahl von Baustilen prägt die 
deutsche Architekturgeschichte. Ein 
knapper Überblick stellt die markan-
testen von ihnen vor und zeigt, wie 
sie für die einzelnen Epochen einge-
setzt werden können.

zEITgEIsT Im mODELL

Kleine Details verleihen den Modell-
bahn-Miniaturwelten ihr Leben. Ge-
rade kleine Dinge wie die Kleidung 
der  Figuren, die Werbung oder die 
Propaganda sorgen für epochentypi-
sche Szenen auf der Modellbahn.

fARbIgEs fLAIR

Gleise und ihr Bettungskörper sind 
beim Vorbild meist rostig-braun und 
verschmutzt. Der fünfte Teil unserer 
Artikelreihe zeigt, wie man diese 
Wirkung auch im Modell erzielt.

mEIsTERwERKE

Viele ausländische Modellbahner 
haben ihre ganz eigene Gestaltungs-
sprache. Die von ihnen gestalteten 
Anlagen überzeugen den Betrachter 
schon auf den ersten Blick.
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Schwerpunkt Epoche

Liebe zum Detail

Gleise und Strecken

ab Seite

 74
ab Seite

 74
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Die ganze Bandbreite 
der Eisenbahnepochen 
er streckt sich sinnbildlich 

auch im Modell vom Adler bis hin 
zum modernen ICE 3. Die stim-
mungsvolle Straßenszene zu Kaisers 
Zeiten setzte Markus Tiedtke 
meisterhaft ins Foto um.

Titel

Das Autodesign der 60er-Jahre 
machte Schluss mit verspielten 

Formen. Stattdessen kamen 
schlichtere Pkw-Karosserien in 
Mode. Oliver Strüber zeigt sie 

Moderne 
Formgebung

ab Seite 68

Markus Tiedtke widmet 
sich der vorbildgetreuen 
Nachbildung eines 
betriebsverschmutzten 
Gleiskörpers.

Dreckiges 
Gleisbett

ab Seite

 62

Die für das Löten gebräuch-
lichen Gerätschaften und 

Hilfsmittel stellt Reiner Dell 
vor und gibt Tipps zu 

deren Einsatz und 
Reinigung.

ab Seite

 84
Löten leicht gemacht

gLATTfLÄchIgE mODERnE

In den 60er-Jahren vollzog sich ein 
Wandel in der automobilen For-
mensprache. Wie die neuen Autos 
aussahen und welche Modelle es 
derzeit gibt, zeigen wir hier.

mODELLbAhn bLEIbT DAs zugpfERD

Neue Trends von der Nürnberger 
Messe und aktuelle Modellbahn-
neuheiten sowie natürlich auch 
wieder etwas zum Schmunzeln.

ImpREssum

Straßenverkehr

LAuTsTARKE wummE

Joachim Reinhard lässt aus dem 
schönen Gützold-H0-Modell der 
Reichsbahn-BR V 200 eine 
Maschine in der Lieferausführung 
ohne Schall dämpfer entstehen. 
Der Einbau eines Sounddecoders 
vervollständigt den kleinen Umbau.

zEITgEmÄss bELEuchTET

Mit nur wenig Aufwand lassen sich 
in eine Märklin-E-Lok mit Doppel-
scheinwerfern funktionsfähige rote 
Rücklampen einbauen, die das 
einfache Modell den heutigen An-
sprüchen genügen lassen.

sAmmELn ALs LEIDEnschAfT

Oftmals werden Märklin-Sammler  
nur als „Schachtelbahner“ belächelt. 
Dass dieser Hobbyzweig aber nicht 
nur Spaß bereitet, sondern sinnvolle 
Beschäftigung mit der Kulturge-
schichte ist, zeigt Oliver Strüber.
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Schienenfahrzeuge

Elektrik

Ansichtssache

68

In DER LöTwERKsTATT

Bei den vielfältigsten Modellbauar-
beiten kommen Lötverbindungen 
zum Einsatz. Rainer Dell zeigt auf, 
welche Gerätschaften und Hilfsmit-
tel für Lötarbeiten benötigt werden.

84
Werkstatt

Schlusslicht

Die vielfältigen Phasen der Geschichte der Eisenbahn lassen sich in 
Epochen einteilen. Markus Tiedtke stellt sie vor und zeigt deren 
wichtigste Änderungen und Errungenschaften in Wort und Bild.

ab Seite
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Die Bahn im Zeitenlauf
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ie Gestaltung einer Modellbahnanlage kann unter verschiedenen 
Aspekten erfolgen. Wer jedoch ein möglichst authentisches Umfeld 

im Kleinen erschaffen möchte, wird um eine geschichtliche Festlegung
seiner Fahrzeuge und Ausstattungsteile nicht herumkommen. Bekanntlich 
folgt die Geschichts entwicklung nicht dem trägen Lauf eines Flusses, oft
führen einschneidende Ereignisse zu einem plötzlichen Abschluss einer
Geschichtsepoche; eine neue, vollkommen andere beginnt...

Eine Modellbahnanlage kann das Geschichtsbewusstsein stärken

Modellbahn-Epochen: 

Kultur im 
Kleinen

D
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Anfang des 20. Jahrhunderts brachte man Automobilen 
wegen ihrer Seltenheit viel Aufmerksamkeit entgegen.

Eine Modellbahnanlage kann das Geschichtsbewusstsein stärken

Modellbahn-Epochen: 

Kultur im 
Kleinen
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Die zur Epoche II zählenden 20er-
Jahre markieren die Blütezeit der 
Dampf lok und die noch unbe-
schränkte Herrschaft der Eisenbahn.

5ModellbahnSchule 8

A
nh

al
te

r 
Ba

hn
ho

f: 
O

tt
o`

s 
Fi

be
lv

er
la

g;
 M

od
el

lb
au

: R
üd

ig
er

 S
ch

ac
ht



6 ModellbahnSchule 56 ModellbahnSchule 8

Sc
hw

er
p

un
kt

 E
p

o
ch

e

Der Mensch will seit Beginn des Eisenbahnzeitalters 
immer schneller ans Reiseziel gelangen

Der Mensch will seit Beginn des Eisenbahnzeitalters 
immer schneller ans Reiseziel gelangen

Bereits in den 30er-Jahren 
erprobte die DRG zwischen 
Berlin und Hamburg erfolg-

reich ihre Schnelltriebwagen, 
die Reisegeschwindigkeiten 
bis zu 160 km/h erlaubten.   
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Auch nach dem Zweiten 
Weltkrieg waren Dampfloks 
lange Zeit unverzichtbar. 
Allerdings zeigten gerade 
viele Länderbahnmaschinen 
deutliche Altersspuren.

Dieseltriebzüge bedienten in den 50er- 
und 60er-Jahren oft grenzüberschreitende 
Kur se. Weit bekannt ist der „Vindobona“, 
der Prag und Wien miteinander verband. 
Zeitweise lief so auch der ÖBB-5045 über 
Reichsbahn-Gleise.
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Der Zwang zur Wirtschaftlichkeit 
führt zu ständiger 

Weiterentwicklung der Bahnfahrzeuge


